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ACURADON SCHMERZTHERAPIE 
IN BAD KREUZNACH – ERPROBT SEIT ÜBER 100 JAHREN

Bad Kreuznach besitzt eine einzigartige über einhundertjährige 
Erfahrung mit dem Heilmittel Radon. Der ACURADON Heilstollen, 
idyllisch gelegen mitten im Kurpark und direkt an der Nahe, ist 
der einzige seiner Art in Deutschland. Keine andere Radon-
Schmerztherapie ist derart einfach und effizient anzuwenden. 
Bad Kreuznach war eines der ersten Heilbäder der Welt, welches 
Radon und damit Radioaktivität für medizinische Zwecke nutzte. 
Seit mehr als 100 Jahren profitieren Menschen in Bad Kreuznach 
von der schmerz- und entzündungshemmenden Wirkung der 
Radontherapie. In Verbindung mit der Anwendung der Heilquellen 
erlangte das erfolgreiche „Kreuznacher Verfahren“ Weltbekannt-
heit.

Im Jahre 1911 wies der Bad Kreuznacher Apotheker und Chemi-
ker Dr. Karl Aschoff nach, dass die Luft im stillgelegten Berg-
werkstollen inmitten des Kurparks über ein natürliches Radon-
vorkommen in einer für therapeutische Zwecke nutzbaren Dosis
verfügte. Seit 1912 wird der Stollen für die medizinische
Inhalationstherapie genutzt. Das seit Urzeiten im vulkanischen
Rhyolith-Gestein natürlich auftretende Radongas wird tief unten
im Bergwerk gesammelt und in den nur 30 Meter vom Eingang
entfernten und ebenerdig als barriere-frei zertifizierten
Therapie-Raum des Heilstollens geleitet.
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Stand zunächst ein Inhalatorium vor dem Eingang, erfolgen seit
1974 die Therapien in mehreren großzügigen Therapieräumen im
Inneren des Berges, nur rund 30 Meter vom Eingang entfernt,
bequem und zertifiziert barrierefrei zu Fuß zu erreichen. Das
Radon wird mit einem aufwändigen Mechanismus an die
Oberfläche gepumpt und gezielt nur zu den jeweils einstündigen
Therapiesitzungen in die Therapieräume geleitet. Die Patienten
genießen die Sitzungen völlig entspannt, ohne Umkleiden, ohne
Ein- und Ausschleusen, ohne Apparaturen, ohne jegliche
körperliche Anstrengungen bei normaler Luftfeuchtigkeit und
angenehmer Raumtemperatur.

www.acuradon.com

Der Eingang zum 
Bad Kreuznacher Radonstollen
im Jahre 1912 (oben)



WAS IST RADON UND WIE WIRKT ES? 

Radon ist ein natürliches Edelgas mit einer Halbwertzeit von 3,8 
Tagen. Es ist in niedriger Konzentration ein allgegenwärtiger 
Bestandteil der Atemluft und entsteht durch den Zerfall von 
Radium. Radon gelangt durch Risse und Klüfte im Gestein in die 
Atmosphäre und kann sich in Bergwerken, aber auch in Keller-
räumen ansammeln, wobei die Radonkonzentrationen in der 
Atemluft örtlich sehr unterschiedlich sein können. Erst die um 
1900 erfolgte Entdeckung des Radons als chemisches Element 
konnte wissenschaftlich die therapeutische Wirkung jahrhunder-
tealter Heilquellen erklären. Diese therapeutische Wirkung 
wurde bald darauf auch in stillgelegten Bergwerken, wie zum 
Beispiel in Bad Kreuznach, gezielt zur medizinischen 
Schmerztherapie genutzt.

Erfolge zeigt die Radontherapie vor allem bei der Schmerz- und 
Entzündungshemmung. Nach der Therapie können viele Patien-
ten für längere Zeit, teilweise länger als ein Jahr, auf Schmerz-
mittel mit deren unvermeidlichen schädlichen Nebenwirkungen 
verzichten. Eine Langzeituntersuchung hat insbesondere bei 
Patienten mit Morbus Bechterew sehr gute Ergebnisse bei der 
Schmerztherapie ergeben. Aber auch Patienten mit Arthrose
oder Fibromyalgie berichten in Umfragen immer wieder von den 
Erfolgen bei der Schmerzbehandlung.
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Radon hat keine chemische Wechselwirkung und kann deshalb 
leicht über die Lunge durch bloßes Einatmen in den Körper 
aufgenommen werden. Die biologische Wirkung des Radons 
beruht auf der bei seinem Zerfall auftretenden Alphastrahlung. 
Diese stammt aus dem Radon und dessen kurzlebigen Folge- 
produkten. Alphastrahlung hat – niedrig dosiert und zeitlich 
begrenzt angewendet – einen positiven therapeutischen Effekt
im Gegensatz zu einer permanenten Radonexposition in Gebäu-
den. Nach einer Radontherapie verlässt das primäre Radon in 
kurzer Zeit den Körper über die Haut und Lunge und auch die 
sekundären Zerfallsprodukte haben Halbwertzeiten von ca. 20 
Minuten und weniger; sie sind nach einigen Stunden komplett 
zerfallen und nicht mehr nachweisbar. 

Eine weltweite Besonderheit des Bad Kreuznacher Heilstollens
besteht darin, dass die Therapieräume keiner unkontrollierten
Dauerstrahlung ausgesetzt sind, sondern dass das zur Therapie
notwendige Radon in einem aufwändig überwachten Prozess
gezielt für die jeweilige Therapiesitzung dem Therapieraum aus
den Tiefen des Bergwerkes zugeleitet wird. Da sich der
Therapieraum in einem in sich abgeschlossenen Bereich
befindet, ist es nur hier möglich, die Atemluft zusätzlich durch
sogenannte Luftwäscher permanent von unerwünschten
Aerosolen zu reinigen. Damit wird eine weitere, bei keiner
anderen Art der Radontherapie mögliche, einzigartige
Therapieatmosphäre erzielt.

www.acuradon.com



DIE ACURADON-SCHMERZTHERAPIE IN BAD KREUZNACH: 
EINFACH - EFFIZIENT - ERPROBT 

Die seit über 100 Jahren erfolgreiche Radontherapie im 
ACURADON Heilstollen ist nicht nur besonders wirksam, sondern 
auch denkbar einfach und unkompliziert anzuwenden: Bei keiner 
anderen Radontherapie sind die Rahmenbedingungen günstiger 
als bei der ACURADON Schmerztherapie in Bad Kreuznach. 
Einzigartig ist schon die offiziell zertifizierte Barrierefreiheit des 
ACURADON Heilstollens, sowohl räumlich als auch medizinisch.

• Im Bad Kreuznacher Heilstollen wird Radon bei Zimmer-
temperatur in staubfreier Luft jeweils eine Stunde lang 
inhaliert. Hier können deshalb auch Patienten mit gesund-
heitlichen Einschränkungen, wie z.B. Herzkranke oder 
Patienten mit Bluthochdruck, Allergiker oder Gehbehinderte 
ohne jegliche Einschränkungen behandelt werden.

• Die Radontherapie erfolgt in normaler Alltags-Bekleidung, 
ohne langwierige Vor- oder Nachbereitung, ohne 

 aufwändige Ein- oder Ausfahrten, ohne Umkleiden, ohne 
Duschen. Daher können auch Menschen, die aus per-

 sönlichen Gründen keine Therapie in Badebekleidung
wünschen, die ACURADON Schmerztherapie vollkommen 
unkompliziert durchführen.

• Der Zugang zum Therapieraum erfolgt ebenerdig und zu Fuß 
durch einen kurzen, nur 30 Meter betragenden, hellen, gut 
ausgebauten und als barrierefrei zertifizierten Gang. Dieser 
kann auch problemfrei mit Rollstuhl oder Gehhilfen genutzt 
werden. So können auch Menschen, die in ihrer Beweglich-
keit eingeschränkt sind, von den einzigartigen Vorteilen der 
natürlichen ACURADON Schmerztherapie profitieren. 

• Der Therapieraum selbst ist großräumig ausgebaut und 
befindet sich in einem natürlichen Gewölbe mit bis zu 4,60 
Meter lichter Höhe. Daher können hier auch Menschen, die 
enge Räume scheuen oder sogar an Klaustrophobie leiden, 
entspannte Therapiesitzungen genießen. Während der 
Sitzung sorgen Ruhe und gedämpftes Licht zusätzlich für 
eine angenehme Wohlfühl-Atmosphäre.
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Einzigartige Effizienz der Therapieeinheiten durch die
schnelle und unkomplizierte Durchführung.

• Innerhalb einer einzigen Stunde erleben die Patienten eine 
wunderbar entspannende Inhalationstherapie ohne kompli-
zierte Wannenbäder oder Apparate, ohne irgendeine 
körperliche Anstrengung oder Unannehmlichkeit. Das 
geruchs- und geschmacklose Edelgas Radon wird mit der 
normalen Atemluft aufgenommen. 

• Da es keine Vor- oder Nachbereitungszeit gibt, können Sie 
nach der Therapiestunde sofort wieder anderen Beschäfti-
gungen nachgehen. Deshalb eignet sich die ACURADON 
Schmerztherapie besonders für Menschen, die nur wenig 
Zeit für die Therapie einplanen wollen oder einplanen 
können, weil sie beruflich oder familiär eingespannt sind 
oder einfach ihre Zeit Zuhause, im Büro oder in Bad Kreuz-
nach lieber für andere Dinge nutzen möchten. 

• Idealerweise eignet sich die ACURADON Schmerztherapie 
auch für Patienten aus einem größeren Umkreis, die diese 
Therapieform ambulant nutzen möchten, indem sie z.B. 
morgens anreisen, die Sitzung genießen und anschließend 
wieder an ihren Arbeitsplatz nach Mainz, Frankfurt, Mann-
heim, Kaiserslautern oder anderen Orten des 
Rhein-Main-Gebietes zurückkehren. Denn selbst mit je einer 
Stunde An- und Abreise und einer Stunde Therapiezeit kann 
die ACURADON Schmerztherapie in jeden Alltag eingebaut
werden, ohne berufliche oder sonstige Tätigkeiten über 
Gebühr zu unterbrechen.

• Therapiesitzungen finden tagsüber an sechs Tagen die 
Woche von Montag bis Samstag statt. Patienten können ihre 
persönlichen Wunschzeiten bereits vor der verbindlichen 
Buchung auswählen. Es werden in der Regel 8 bis 12 
einstündige Therapiesitzungen empfohlen, deren konkrete 
Anzahl der verschreibende Arzt individuell verordnet. Die 
Therapieeinheiten können z.B. jeweils an aufeinanderfolgen-
den Tagen stattfinden oder mit einem oder mehreren Tagen 
Abstand. Ein vollständiger Behandlungszyklus kann so, je 
nach individuellen Bedürfnissen, innerhalb von mehreren 
Tagen bis zu drei Wochen abgeschlossen werden. 

www.acuradon.com



BEI WELCHEN KRANKHEITEN WIRKT DIE RADONTHERAPIE?

Klinisch manifeste, behandlungsbedürftige chronische 

Erkrankungen des Stütz- und Bewegungsapparates, 

insbesondere

• Arthrose (Gelenkarthrose und Wirbelsäulenarthrose)

• Rheuma

•  Chronische Polyarthritis (Rheumatoide Arthritis)

•  Fibromyalgie

• Gicht (Arthritis urica)

• Morbus Bechterew

• Spondylarthropathien

•  Degenerative Erkrankungen des Bewegungsapparates  

 und chronische Schmerzzustände

• Zustand nach Bandscheibenoperationen

• Zustand nach Wirbelsäulen- oder Gelenk-Operationen

• Osteoporose

• Polymyalgia rheumatica

Neurologische Erkrankungen

 • Multiple Sklerose

 • Neuralgien

 • Polyneuropathien

Chronisch entzündlichen Erkrankungen der Haut

 • Neurodermitis

 • Psoriasis, Psoriasisarthropathie (Schuppenflechte)

 • Sklerodermie



WIE ERFOLGT DIE THERAPIE?

Ganz einfach! Nachdem der Arzt die Radontherapie verordnet hat, 
werden die einzelnen Therapiesitzungen festgelegt. In diesen acht 
bis zwölf Sitzungen inhalieren die Patienten bequem auf Liegen 
jeweils eine Stunde lang das geruch- und geschmacklose 
Radongas, das der normalen Atemluft kontrolliert beigemischt 
wird. Daher sind im ACURADON Therapiestollen weder               
Inhalationsapparaturen erforderlich, noch bestehen besondere 
Kleidungsvorschriften. Im Stollen herrscht zu jeder Jahreszeit 
angenehme, normale Raumtemperatur. Die Behandlungen 
können täglich stattfinden. Die Radonkonzentration der Stollen-
luft wird mit aufwändigen Messverfahren ständig überwacht und 
entspricht den vom Deutschen Bäderverband geforderten Werten 
für eine erfolgversprechende Therapie. Der ACURADON 
Heilstollen wird von den zuständigen Strahlenschutzbehörden 
überwacht und verfügt über alle erforderlichen strahlenschutz-
rechtlichen Genehmigungen.

www.acuradon.com



RISIKEN UND NEBENWIRKUNGEN

Auch wenn die äußeren Abläufe der ACURADON Schmerztherapie 
auf den ersten Blick dies vermuten lassen könnten, ist die 
Radontherapie kein esoterisches Wellnessangebot, sondern eine 
medizinisch indizierte Behandlung, die im ACURADON Heilstol-
len nur unter ärztlicher Überwachung und aller strahlenschutz-
technischen Vorschriften erfolgt. Da während der Behandlung der 
Körper des Patienten einer - wenn auch geringen - radioaktiven 
Strahlung ausgesetzt wird, bedarf es einer Risikoabschätzung 
durch den jeweils behandelnden Arzt. Bei der Beurteilung sind 
Nutzen und Risiken sachlich abzuwägen: So ist bereits jeder 
Mensch in seiner Umwelt einer gewissen natürlichen Strahlung 
ausgesetzt. Diese natürliche Dosis beträgt in Deuschland z.B. je
nach Standort zwischen 2 bis 2,5 Milli-Sievert (mSv) pro Jahr.

Bei 10 einstündigen Therapien wirkt ungefähr die gleiche 
Strahlendosis auf den Körper ein. Zum Vergleich: Das Bundesamt 
für Strahlenschutz gibt den Wert bei einer Röntgenaufnahme der 
Lendenwirbelsäule mit 1,5 mSv, bei einer entsprechenden 
CT-Aufnahme mit 6 mSv an. In einer radonhaltigen Atmosphäre 
wird das Radon durch die Atemluft aufgenommen. Nach dem 
Aufenthalt im Stollen verlässt das aufgenommene Radon den 
Körper schnell wieder mit der Atemluft. Die biologische 
Halbwertzeit, also die Zeit, die vergeht, bis nur noch die Hälfte der 
Anfangskonzentration im Körper nachweisbar ist, beträgt 20-30 
Minuten. Auch die Radon-Folgeprodukte zerfallen im Körper mit 
Halbwertzeiten von 20 Minuten oder kürzer. Schon nach wenigen 
Stunden ist im Körper keine Aktivität mehr nachweisbar. Maßgeb-
lich für das Gefährdungspotential einer Radon Exposition ist die 
deponierte Dosis. Diese Belastung muss man in Bezug auf den 
therapeutischen Nutzen sehen, d.h. dem Gewinn an Lebensquali-
tät und der Möglichkeit, eine Schmerzlinderung zu erzielen unter 
Reduktion sonstiger Schmerzmedikamente und deren möglichen 
Nebenwirkungen bei dauerhafter Anwendung. 

EINFACH SCHMERZFREI



WARUM WIRD VOR RADON IN GEBÄUDEN TROTZDEM IMMER 
WIEDER GEWARNT?

Im Gegensatz zu der kurzzeitigen Therapie sind mit Radon 
belastete Wohnhäuser meist unerkannt und dauerhaft belastet. 
Das heißt, die Menschen sind über viele Jahre einer schleichen-
den und unbekannten Dosis permanent ausgesetzt, ohne dies zu 
wissen. Dies gilt für das primäre Radon, das aus dem Untergrund 
aufsteigt sowie für die Radonfolgeprodukte, die sich an Staub und 
Aerosole anheften und eingeatmet werden. Sie bleiben fast 
ausschließlich in der Lunge hängen und stellen mit über 90% die 
Hauptbelastung der Lunge dar, ohne zu irgendeinem therapeuti-
schen Effekt beizutragen. 

Im ACURADON Heilstollen dagegen wird Radon nur kurzfristig 
und kontrolliert niedrig dosiert angewendet. Zusätzlich wird die 
Atemluft permanent gefiltert, um unerwünschte Schwebepartikel 
(Aerosole) zu beseitigen und so Risiken zusätzlich zu minimieren. 
Die Luft im ACURADON Radonstollen ist deshalb in hohem Maße 
partikelfrei. Dies ist ebenfalls einzigartig bei einer Radon-
Inhalationstherapie und wird durch Messgeräte mit regelmäßigen 
Kontrollen streng überwacht. Von dieser ausgesprochen 
geringen Belastung durch Staub- oder Allergen-Partikel
profitieren Menschen mit Allergien zusätzlich beim Besuch des 
Stollens. 
Letztlich gibt es keine medizinisch wirksame Therapie ohne 
Nebenwirkungen. Daher muss jeder Patient mit seinem be-
handelnden Arzt für sich entscheiden, ob für ihn persönlich die 
Vorteile einer Radon-Inhalations-Therapie deren mögliche 
Nachteile überwiegen. Dabei können auch die Erfahrungs- 
berichte anderer Patienten helfen. Bei einigen wenigen Begleit- 
erkrankungen ist trotzdem von einer Radontherapie abzuraten. 
Dazu gehören Schilddrüsenüberfunktion und Tumor-
erkrankungen. Ebenfalls ist von einer Therapie während einer 
Schwangerschaft abzuraten. Die ärztliche Untersuchung, die vor 
der Verordnung Pflicht ist, stellt sicher, dass eine verant-
wortungsvolle Einzelfallentscheidung getroffen wird, ob die 
Anwendung der Therapie unter Abwägung des Nutzens und der 
möglichen Risiken gerechtfertigt ist.

www.acuradon.com



WIE ERHALTE ICH EINE BEHANDLUNG IM HEILSTOLLEN?

Ganz einfach, in drei Schritten:

1) Wunschtermine für Ihre Therapie aussuchen                            
2) Arzttermin vereinbaren
3) Erste Sitzung genießen

1) Wunschtermine aussuchen

Wenn Sie unter einer der vorgenannten Erkrankungen leiden,
kommt die Radontherapie für Sie in Frage. Schauen Sie online
unter www.acuradon.com unter dem Menüpunkt „Buchung“ die
zur Verfügung stehenden Therapiezeiten nach, und suchen Sie
sich einen Zeitraum aus, innerhalb dessen Sie bis zu zehn
Wunschtermine wahrnehmen könnten. Die Therapie kann täglich
von Montag bis Samstag wahrgenommen werden, so dass Sie die
Behandlung in 10 Tagen vollständig abschließen können. Es ist 
aber auch möglich, jeweils ein bis drei Tage Abstand zwischen 
einzelne Termine zu legen. Wenn Sie Ihren Wunschzeitraum 
ermittelt haben, setzen Sie sich mit uns für die weitere Planung 
in Verbindung:

 per E-Mail unter info@acuradon.com
 oder rufen Sie uns an unter 0671-298-33-66
 oder schicken Sie eine WhatsApp an 0176-36-3047-36

2) Arztbesuch vereinbaren

Danach vereinbaren Sie direkt Ihren Arzttermin, wobei wir Ihnen 
gerne behilflich sind. Da die Radontherapie kein „Wellnesspro-
dukt“, sondern eine verschreibungspflichtige Therapie ist, 
benötigen Sie für die Behandlung im ACURADON Heilstollen ein 
Rezept. Das heißt, die Therapie muss von einem Arzt verordnet 
werden. Da es sich um ein sogenanntes „ortsgebundenes 
Heilmittel“ handelt, sind dafür aus gesetzlichen Gründen aktuell 
nur bestimmte, besonders zugelassene Ärzte in Bad Kreuznach 
ermächtigt. Die Liste dieser Ärzte mit langjähriger Erfahrung und 
Expertise in der Radontherapie erhalten Sie jederzeit auf der 
Webseite www.acuradon.com oder während der Öffnungszeiten 
direkt im ACURADON Heilstollen unter der Telefonnummer 
0671-298-33-66. Dort beraten wir Sie auch gerne zu 
Terminvereinbarungen und ausführlich zu allen weiteren Fragen.
Der Arzt entscheidet mit Ihnen über die endgültige Anzahl der
Termine, die Sie uns durch Übersendung des Rezeptes mitteilen.
Wir buchen dann gemeinsam mit Ihnen die endgültige Anzahl und
Lage der Termine.

EINFACH SCHMERZFREI



3) Erste Therapiesitzung

In der Regel kann die erste Therapiesitzung bereits kurzfristig 
nach dem Arzttermin stattfinden. Falls es für Sie unverhältnismä-
ßigen Aufwand bedeutet, den Arzttermin und den ersten Thera-
pietermin auf zwei unterschiedliche Daten zu legen, besteht die 
Möglichkeit, beides auf den gleichen Tag zu legen. Falls das für 
Sie erforderlich ist, sprechen Sie uns bitte rechtzeitig darauf an.

•  Alternativ steht Ihnen unter Tel:  0671-83-600-150 auch das  
Crucenia Gesundheitszentrum, 55543 Bad Kreuznach, 
Kurhausstraße 22-24 (Im Haus des Gastes – Touristeninfor-
mation) telefonisch oder persönlich zur Verfügung. Dort 
können Sie insbesondere auch weitere Kuranwendungen 
buchen und mit Ihrem Stollenbesuch koordinieren. 

•  Einige Krankenkassen oder Kostenträger übernehmen die 
Kosten der Radonkur ganz oder teilweise. Falls das für Sie 
wesentlich ist, sprechen Sie die Kostenübernahme unbe-
dingt vor der Buchung mit Ihrem persönlichen Kostenträger 
ab. Falls Sie eine entsprechende Zusage (sog. „Kostenüber-
nahmeerklärung“) erhalten haben, buchen Sie bitte 
ausschließlich über das Crucenia Gesundheitszentrum 
(siehe vorstehenden Absatz), weil nur dieses mit den 
Krankenkassen direkt abrechnen kann. In allen anderen 
Fällen erhalten Sie die Rechnung persönlich und müssen 
diese zunächst selbst bezahlen. Sofern Ihre Krankenkasse 
zustimmt, können Sie danach eine entsprechende Erstat-
tung bei Ihrer Krankenkasse beantragen. 

•  Sie möchten Ihre Radontherapie mit einem Aufenthalt in Bad 
Kreuznach verbinden? Wir kooperieren mit Hotels verschie-
dener Preis- und Ausstattungsklassen sowie privaten 
Vermietern, die ACURADON Patienten Sonderkonditionen 
bieten. Sprechen Sie uns einfach an. Alternativ steht Ihnen 
die Touristeninformation Bad Kreuznach ebenfalls gerne 
zur Verfügung, Kontakt siehe auf der Rückseite der 
Broschüre.

www.acuradon.com



Sonderveranstaltungen für Vereine, Verbände, 
Selbsthilfegruppen oder sonstige Institutionen

Gerne unterstützen wir Gruppen oder Interessenvertreter mit
kostenlosen Info-Veranstaltungen über die Möglichkeiten der
einzigartigen ACURADON Schmerztherapie im Bad Kreuznacher
Heilstollen oder einer Führung vor Ort, mit Informationsmaterial
über unsere Therapie sowie einer individuellen Beratung Ihrer
Mitglieder. Organisation und Buchungen von individuellen
Gruppenterminen sind möglich. Sprechen Sie uns einfach an:

E-Mail: info@acuradon.com
Telefon: 0671-298-33-66
Mobil: 0176-36-3047-36 (auch WhatsApp)

EINFACH SCHMERZFREI



DAS SAGEN UNSERE PATIENTEN

Seit 30 Jahren mache ich einmal jährlich eine Radontherapie 
im Stollen und ich bin sehr dankbar, dass es ihn gibt. Die 
Schmerzen sind über Monate weg - die dadurch gewonnene 
Lebensqualität ist unbezahlbar! Jeder sollte es bei ent-
sprechender Indikation ausprobieren - man es kann es nicht 
oft genug sagen! Einfacher und effizienter kann man keine 
Erleichterung bzw. Schmerzfreiheit bekommen!

Angelika Krziwon, Haltern

Ich bin vor vier Jahren mit Krücken in den Radonstollen 
gekommen, habe die Therapie jetzt einmal pro Jahr gemacht 
und fühle mich mittlerweile den Umständen entsprechend 
richtig gut. Der Tablettenkonsum und die starken Schmerz-
mittel konnte ich dank der Therapie drastisch senken. Das 
hat mir mehr als gut getan.

Detlef Daasch, Wiesbaden

Seit 2 Jahren besuche ich den Radonstollen in Bad Kreuz-
nach wegen verschiedener rheumatischer Beschwerden.
Die Therapie wirkt sich sehr gut auf meine Beschwerden aus 
und hat dafür gesorgt, dass ich nach 15 Jahren täglicher 
Anwendung von Schmerzmitteln, jetzt keine Medikamente 
mehr einnehmen muss. Nach der Therapie bin ich fast ein 
Jahr lang schmerzfrei.

Bas Luiten, Amersfoort (NL)

Ich habe bei Arthrose und Weichteilrheumatismus gute 
Erfolge erzielt, ich kann mich wesentlich besser bewegen, 
habe keine Schmerzen, ich brauche keine Schmerzmittel 
mehr und die Operation steht auch nicht mehr an.

Christine Pelz, im SWR Fernsehinterview am 29.09.2019

Ich merke selbst, dass mir die Radontherapie seit über 20 
Jahren hilft.

Prof. Gerhard Kraft, ehemaliger Leiter 
der Abteilung Biophysik beim Darmstädter 

„GSI Helmholtzzentrum für Schwerionenforschung“ 
in der Allgemeinen Zeitung Mainz am 05.10.2019 

„
„

www.acuradon.com

„
„

Weitere Filmbeiträge zum Beispiel von 3sat, SWR und der 
Bundesregierung Deutschland über den ACURADON Heilstollen 
finden Sie unter www.acuradon.com

„



KONTAKT

Allgemeine Informationen zur ACURADON Schmerztherapie im 
Radon-Heilstollen Bad Kreuznach, Beratung zu ihrer               
persönlichen Radontherapie, Informationen zu den ver-   
ordnenden Ärzten, Reservierung und Buchung ihrer Sitzungen 
und zu den Kosten und aktuellen Fragen:

ACURADON Heilstollen Bad Kreuznach 
Nachtigallenweg 3, 55543 Bad Kreuznach
Telefon: 0671-298-33-66
Mobil und WhatsApp: 0176-36-3047-36
info@acuradon.com
www.acuradon.com

Ärtzliche Leitung
Dr. med. Andreas E. Zöller
Facharzt für Nuklearmedizin, Bad Kreuznach

Crucenia Gesundheitszentrum Bad Kreuznach
Kurhausstraße 22-24 / 55543 Bad Kreuznach
Telefon: 0671-83-600-150
gesundheit@bad-kreuznach-tourist.de
www.crucenia-gesundheitszentrum.de 

Auskünfte zu Kuren und Urlaubsaufenthalten in Bad Kreuznach:
Gesundheit und Tourismus Bad Kreuznach 
Touristinformation Bad Kreuznach / Haus des Gastes
Kurhausstraße 22-24 / 55543 Bad Kreuznach
Telefon: 0671-83-600-50
info@bad-kreuznach-tourist.de
www.bad-kreuznach-tourist.de

Weitere ausführliche Informationen finden Sie stets aktuell auf 
unserer Website: www.acuradon.com
E-Mail: info@acuradon.com 

Oder bei Facebook:
www.facebook.com/radonstollen

EINFACH. EFFIZIENT. ERPROBT.

Stellen Sie Ihre Fragen im Live-Chat unter
www.acuradon.com

EINFACH SCHMERZFREI


